
 

 

Beurteilungskriterien für Technik und Design 

Ramsauergymnasium Unterstufe  
 

BEURTEILUNGSKRITERIEN 

Die Gesamtbeurteilung setzt sich aus nachfolgenden Aspekten zusammen: 

1) Mitarbeit 

Die Mitarbeit im TEDE zeigt sich 

• an der Arbeitshaltung: Beteiligung der Schüler an den einzelnen Arbeitsphasen durch 
sinnvolle Wortmeldungen, intensive Auseinandersetzung mit der Aufgabenstellung, 
Experimentierfreude, Erfindungsreichtum, Konzentration auf die praktische Arbeit, 
Beteiligung an Problemlösungsprozessen, Wiederholung von Gelerntem etc. 

• durch Selbstständigkeit und Zielstrebigkeit bei der Ausführung der einzelnen 
Arbeitsschritte 

• durch einen achtsamen und sachgerechten Umgang mit Material, Werkzeug und 
Maschinen 

• durch Teamfähigkeit 

• an gutem Zeitmanagement: die Arbeitsaufträge werden in der zur Verfügung 
stehenden Zeit erledigt 

• darin, dass die Schüler*innen das benötigte Material (z.B. Werkstücke, Mappe, 
Kleber, Schere, Lineal) im Unterricht verlässlich mithaben 

• am sorgsamen Umgang mit eigenen und fremden Arbeitsergebnissen  

• an der Bereitschaft, sich auf Hilfestellung und Beratung einzulassen 
 

WEITERE INFORMATIONEN 

Der Unterricht im Fach Technik und Design (TEDE) umfasst gleichermaßen textile wie 

technische Inhalte. Meist werden dreidimensionale Objekte mit konkreter Gebrauchsfunktion 

entworfen und hergestellt. 

Die Schüler*innen sollen für einfache technische wie gestalterische Aufgaben Lösungen 

entwickeln, Arbeitsprozesse planen und ihre Ideen und Entwürfe in Werkstücken umsetzen. 

Dem Experimentieren mit unterschiedlichen Materiealien wird - wo sinnvoll - Raum gegeben. 

Auf einen ökonomischen und sachgerechten Umgang mit Werkzeug, Maschinen und 

Materialien wird großen Wert gelegt. 

Die Werkstücke werden meist in Teilaspekten nach zuvor definierten Kriterien beurteilt. Für 

die Benotung eines Projektes ist jedoch nicht das fertige Produkt ausschlaggebend. Der 

gesamte Arbeitsprozess mit seinen Teilschritten (z.B. Problemanalyse, Ideenfindung und 

Experiment, Entwurfsphase, Planung, Ausführung) wird in die Notengebung einbezogen. 

 Versäumte Unterrichtseinheiten werden bei der Benotung berücksichtigt. Durch Krankheit 

Versäumtes muss nicht zuhause nachgeholt werden. 

Da es sich bei den Werksälen um Sonderunterrichtsräume handelt, müssen sich die 

Schüler*innen zur Vermeidung von Unfällen unbedingt an die entsprechende 

Werksaalordnung halten. Diese wird im Unterricht ausgeteilt und genau besprochen. 

 

 

  


